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Abend Ausgabe

Das Kreuzergefecht bei der
Doggerbank am 24 Januar

Nach amtlichen Quellen
von Kapitän zur See z D v Kühlwetter

I

Berlin 16 Juni
Monate ſind ſeit dem Gefecht vergangen und es iſt nicht

etwa nötig von unſerer Seite aus erneut davon zu ſprechen
weil die Zeit Dinge entſchleiert hätte die eine Veränderung
von früher Geſagtem nötig machten wohl aber iſt das um
fangreiche Material über dieſes Gefecht ſoweit geſichtet daß
es zuſammen mit dem in England veröffentlichten Gefechts
berichten und Preſſenachrichten ein einigermaßen zuverläſſi
ges Bild der Schlacht zu geben geſtattet Vorausgeſchickt
ziag ſein daß dasſelbe nicht nur unſere erſten amtlichen
Harſtellungen beſtätigt ſondern auch zeigt wie richtig das
Ergebnis der Schlacht erkannt wurde wie man es in Eng
land zu verſchleiern geſucht hat und noch ſucht und wie auch
in dieſem Fall bei uns die Bewertung des eigenen Erfolges
mit allergrößter Vorſicht und Zurückhaltung geſchah

Nachdem ſich engliſche Seeſtreitkräfte am 19 Januar in
der deutſchen Bucht gezeigt hatten ſollte der beliebte Fiſch
grund mitten in der Nordſee die Doggerbank und der Weg
von unſeren Flußmündungen dorthin von feindlichen Fiſcher
fahrzeugen gründlich geſäubert werden weil man Gewiß
heit hatte daß dieſe dort in der Hauptſache Ueberwachung
und Spionage trieben Feindliche leichte Streitkräfte ſollten
dabei natürlich auch verjagt und womöglich vernichtet wer
den Jn der Hauptſache eine Unternehmung für Torpedo
boote und kleine Kreuzer denen ſtarke Kreuzer als Rückhalt
mitgegeben wurden weiter nichts Alles übrige hat unſer
Gegner hineingefabelt um ſich wenigſtens den Nimbus zu
ſchaffen die engliſche Küſte vor Heimſuchung geſchützt zu
haben nachdem der Lorbeerkranz des Siegers den man vor
eilig flocht ſich bei näherer Betrachtung entblätterte

So liefen unſere 4 Panzerkreuzer Seydlitz Moltke
Derfflinger und Blücher mit kleinen Kreuzern und Tor

pedobootsflottillen als Fühler und Sicherung vorgeſchoben
am 23 Januar aus und ſtanden am 24 früh bei der Dog
gerbank bereit ihren Auftrag auszuführen Es wehte
mäßiger öſtlicher Wind und die Fernſicht war ungewöhnlich
klar ſo daß ſchon der dämmernde Wintertag den Feind ent
decken ließ Kurz nach 8 Uhr melden unſere ſichernden
Kreuzer und Flottillen einen engliſchen kleinen Kreuzer mit
Torpedobooten und ſehen in Weſtſüdweſt und Nordnordweſt
ſtarke Rauchwolken Damit ſtand die Anweſenheit zahl
reicher feindlicher Streitkräfte bei der Doggerbank feſt
Unſere Streitkräfte ſammeln ſofort auf Kurs Kol
berg löſt ſich dazu aus dem Gefecht mit dem zuerſt geſichteten
kleinen Kreuzer der Aurora Klaſſe der nach mehreren
Treffern abgedreht hatte ohne ſelbſt anderen Schaden er
litten zu haben als zwei Treffer deren einzige Bedeutung
in zwei Toten lag Auf dieſes Geſchützfeuer dampft der
Admiral des erſten engliſchen Schlachtenkreuzergeſchwaders
mit hoher Geſchwindigkeit zu und läßt ſeine ſieben kleinen
Kreuzer und 26 Torpedoboote in gleicher Richtung los So
wird während des Sammelns unſeren Streitkräften folgende
Lage klar Von hinten laufen die feindlichen leichten Kreu
zer und Torpedoboote auf dahinter ſtehen mindeſtens acht
große Schiffe und an Steuerbord rechts hinten in weſt
licher Richtung nähern ſich fünf Rauchwolken die um 92
Uhr deutlich als die Schlachtenkreuzer Lion Tiger
Prinzeß Royal New Zealand und Jndomitable er

kannt werden deren Reihenfolge der engliſche Admiral ſo
berichtet Von Weſtſüdweſt bis Nordnordweſt ſtanden da
nach mindeſtens 13 große engliſche Schiffe 7 kleine Kreuzer
und 26 Torpedoboote Daß es eine Torheit geweſen wäre
4 große deutſche Schiffe 4 kleine Kreuzer nicht 6 wie der
engliſche Bericht ſagt und 22 Torpedoboote gegen dieſe
ganze Macht zum Gefecht heranzuführen bedarf keiner
Worte Der engliſche Bericht verſchweigt gefliſſentlich die
Anweſenheit der engliſchen Hauptmacht indem er ſich auf
Wiedergabe der Ereigniſſe des Gefechts ſelbſt beſchränkt zu
dem die Hauptma nicht herankommen konnte Dem deut
ſchen Admiral blieb nur ein füdöſtlicher Kurs übrig der ihm
ein hinhaltendes Gefecht ermöglichte und ihn in die deutſche
Bucht hinein alſo unſern Stützpunkten und der Möglichkeit
der Verſtärkung näher brachte Auch von nicht direkt auf
den Feind zu führenden Kurſen hätte jeder weſentlich nörd
lichere oben nach Dänemark jeder füdlichere näher an die
engliſchen Stützpunkte des Südens herangeführt Höchſte
Fahrt war geboten weil ſie allein Ausſicht bot die Schiffe
des Gegners auseinander zu ziehen die feindliche Haupt
macht ſolche Geſchwindigkeit ſicher nicht halten konnte und
damit vielleicht Gelegenheit zu einem erfolgverſprechenden
Teilgefecht geſchaffen wurde Das iſt das was engliſche
Zeitungen ſich erdreiſteten die Flucht nach Hauſe zu
nennen

So ſpann ſich das Gefecht an Gegen 10 Uhr eröffnet
der Feind auf über 20 Km das Feuer ohne daß er zunächſt

unſere Schiffe erreichen kann es dauert bis 10 Uhr 12 Min
ehe er ſeinen erſten Weitſchuß erzielt Um halb zehn ſchon
eröffnet Blücher das Feuer auf kleine Kreuzer und Tor
pedoboote die von hinten auflaufen mit dem Erfolg daß
ein getroffener Kreuzer abdreht und ein Torpedoboot nach
einer Exploſion verſinkt Kurz nach 10 Uhr eröffnen auf
18 Km unſere Panzerkreuzer das Feuer auf den Haupt
gegner Die hohe Geſchwindigkeit die die engliſchen
Schlachtenkreuzer entwickeln läßt nicht nur die engliſche
Hauptmacht zurück ſondern teilt auch die Schlachtenkreuzer
ſelbſt in zwei Gruppen die älteſten Schiffe New Zealand
und Jndomitable bleiben langſam jurück ohne daß ſie
jedoch von der Teilnahme am Gefecht ganz ausgeſchloſſen
werden Der öſtliche Wind iſt dem Kampf dadurch un
günſtig daß er die ſchweren Rauchſchwaden der Schiffe und
unſerer jetzt vor den Panzerkreuzern ſtehenden Torpedo
boote zwiſchen die beiden kämpfenden Linien wehte Nimmt
man dazu die große Geſechtsentfernung die nie unter 141
Kilometer wurde ſo ſind damft die Schwierigkeiten die für
beide Teile man weiß nicht für wen am meiſten beſtanden
gekennzeichnet Trotzdem hatte unſere ſchwere Artillerie ihr
za außerordentlich ſchnell erreicht Gegen 1022 Uhr ſtürzte

dem vorderſten Schiff Lion ein Maſt eine halbe
Stunde ſpäter folgte ein Schornſtein nach Feuer und Rauch
der als Treffer krepierenden Granaten waren deutlich zu
ehen Zu gleicher Zeit waren auch auf dem zweiten Schiff
er engliſchen Linie Treffer i
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1 Der Verluſt von Tiger ſteht feſt

m Vorſchiff zu ſehen und Brand
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ſchwächer 10 Uhr 40 Minuten erhielt Seydlitz einen
ſchweren Treffer im Achterſchiff der die Verwendbarkeit der
hinteren ſchweren Artillerie beeinträchtigte Kurz nach 11
Uhr wurden erneut auf dem zweiten engliſchen Schiff ſchwere
Treffer und große Brandwirkung beobachtet und gegen 1122
Uhr mußte dieſes Schiff die Schlachtlinie verlaſſen und blieb
allm lich zurück ſo daß jetzt Lion und das dritte Schiff
die vordere Gruppe bildeten während das zweite Schiff näher
zu der Gruppe der zurückgebliebenen kam Das dritte Schiff
ſchloß ſich gleichzeitig näher an das erſte heran Von 11
Uhr an läßt das Feuer der feindlichen Schlachtenkreuzer nach
Zu dieſer Zeit bleibt unſer Schlußſchiff Blücher zurück
nachdem Artillerietreffer und Brand beobachtet und Ma
ſchinenſchaden gemeldet iſt und zieht damit vorwiegend das
Feuer der zurückgebliebenen Schiffe auf ſich Gegen 12 Uhr
erhält Lion das feindliche Führerſchiff hintereinander
mehrere ſchwere Treffer vorn die die vordere Artillerie an
ſcheinend unbrauchbar machen eine ſtarke Detonation wird
beobachtet dazu Brand das Schiff dreht nach Steuerbord
ab und verläßt ſtark überliegend die Schlachtlinie die Füh
rung an das früher dritte Schiff überlaſſend Kurz darauf
erhält dies von einem zwiſchen den kämpfenden Linien ge
bliebenen Torpedoboot einen Torpedoſchuß und nun dreht
die ganze engliſche Linie mit einer gleichzeitigen Wendung
auf nördlichen Kurs bricht damit das Gefecht etwa 70 See
meilen von Helgoland ab gerade in dem Augenblick als auf
den erſchütterten Feind der Torpedobootsangriff angeſetzt
wurde der nun nicht mehr durchgeführt werden konnte Da
mit zog ſich die Hauptmacht der feindlichen Schlachtenkreuzer
ſoweit ſie folgen konnte nach dem zurückgebliebenen Blü
cher hin Nach Angabe des engliſchen Admirals beſtimmten
ihn die Anweſenheit von Unterſeebooten und die Annähe
rung an das deutſche Minengebiet zum Abbrechen des Ge
fechts Die große Entfernung und der Qualm ließen den
deutſchen Admiral die Sachlage nicht ſo erkennen wie ſie
hier jetzt gegeben iſt und ſich aus zuſammengetragenen Auf
zeichnungen ergibt ihm war die Linie der feindlichen
Schlachtenkreuzer nur zum kleinen Teil ſichtbar nur die Be
ſchädigung und das Abdrehen des Führerſchiffes waren be
obachtet nichts von dem was auf der Nr 2 und 3 vor
gegangen war und noch vorging war deutlich auszumachen
Auf unſerer Seite war zu der Zeit Blücher ſchwer hava
riert Seydlitz verfügte noch nicht wieder über ſeine hin
tere ſchwere Artillerie Jm Norden weit ab ſtand der größte
Teil der engliſchen leichten Kreuzer und Torpedoboote Nach
ſeinen Beobachtungen hatte alſo kein Ausgleich unſerer
Unterlegenheit ſtattgefunden So entſchloß er ſich zunächſt
nur ſüdlicher zu ſteuern vielleicht die engliſche Linie von
hinten zu umfaſſen und auf dieſem Wege zu Blücher hinzu
kommen Die geſchilderte Unmöglichkeit die Lage zu über
ſehen und die Vorausſicht des ſchnellen Herankommens der
feindlichen Hauptmacht ließen es jedoch ſehr bald ihm richtig
erſcheinen auch ſeinerſeits das Gefecht abzubrechen und nach
Oſten weiter zu gehen weil er keine Möglichkeit ſah den
nahezu bewegungsloſen Blücher endgültig zu entſetzen
Zu dieſer Zeit kommt das Torpedoboot das ſchon einen er
folgreichen Schuß abgegeben hatte zum zweiten Male auf
den jetzt hinten in der nach Norden dampfenden engliſchen
Linie ſtehenden Tiger zum Schuß es erfolgt dort eine
ſtarke Detonation das ganze Schiff iſt in grauweiße Rauch
wolken gehüllt zuerſt iſt noch ein Stück vom Heck zu ſehen
und 12 Uhr 23 Min verſchwindet das Schiff Dies wurde
von einem der Schiffe das in unſerer Linie hinten ſtand
und freien Ausblick hatte von älteren Offizieren beobachtet
Ob die Angabe des engliſchen Admirals daß Tiger von
vornherein zweites Schiff der engliſchen Linie war richtig
iſt mag dahingeſtellt bleiben Die Verſchiebungen der
erſten Schiffe in der Linie ehe die Wendung nach Norden
geſchah ſind nicht mit vollſtändiger Sicherheit feſtzuſtellen

Seit Blücher zurück
blieb verſuchten mehrfach engliſche Torpedoboote ihn an
zugreifen hierbei wurde die Vernichtung je eines Zerſtörers
um 117 und 124 Uhr deutkich beobachtet Ueber den End
kampf des Blücher wiſſen wir nur durch das Luftſchiff das
gegen Ende des Gefechts über dem Kampfplatz erſchien daß
er kurz nach 1 Uhr kenterte nachdem er torpediert war
Seine Geſchütze feuerten bis er verſank Zähigkeit und Hel
denmut ſeiner Beſatzung waren ſeiner Widerſtandsfähig
keit ebenbürtig Zu der Zeit waren nur mehr A feindliche
Schlachtenkreuzer auf der Wahlſtatt Der engliſche Bericht
ergänzt das Bild noch wie folgt Nachdem das engliſche
Führerſchiff ſchwer beſchädigt iſt holt der engliſche Admiral
ſeine Flagge dort nieder ſchiſft ſich gegen 1226 Uhr auf einem
Torpedoboot ein und erreicht in etwa dreiviertelſtündiger
ſchnellſter Fahrt ſeine anderen Schiffe wieder ungefähr
155 Stunden nachdem ſein Flaggſchiff ausgefallen war und
ſetzt ſeine Flagge auf der Prinzeß Royal Um 5 Uhr ge
lingt es dann Jndomitable den bewegungsunfähigen Lion
in Schlepp zu nehmen und er ſchleppt ihn bis in den Hafen

Halle und Umgebung
Halle 18 Juni

Vringt ſchleunigſt Euer Gold zur
Reichsbank

Es fehlt noch 1 Milliarde Goldmünzen
Von neuem ergeht daher die dringende Mahnung an das

deutſche Volt alle Goldmünzen an die Reichsbank abzuliefern
Noch immer befindet ſich verſteckt und ungenützt mindeſtens

eine Milliarde an Gold im Verkehr welches den Verwahrern ab
ſolut keinen Vorteil bringt während wenn ſich dasſelbe im Be
ſitz der Reichsbank befände für das wirtſchaftliche Wohl des Reiches
von größtem Vorteil wäre

Nur vurch einen ſtarken Goldſchatz kann die Reichsbank ihren
volkswirtſchaftlichen Zielen Rechnung tragen ganz beſonders im
dieſer ernſten ſchweren Zeit wo es ſich darum handelt nicht allein
das wirtſchaftliche Leben zu ſtützen und zu entwickeln ſondern auch
vem Auslande dem neutralen wie dem feindlichen zu zeigen wie
ſicher es mit unſerer Finanzkraft beſtellt iſt

Darum möge jedweder welcher noch Gold bei ſich verwahrt
dasſelbe der Reichsbank abliefern und bedenken daß er dadurch
ohne irgend welchen Nachteil an ſeinem Eigentum zu erleiden eine
patriotiſche Pflicht zum Heil des Vaterlandes erfüllt

Dringende Vitte aus Chauny an die Provinz Sachſen
Der Depotdeputierte in Chauny hat ſich neuerdings wiederholt

an den Territorialdelegierten der freiwilligen Krankenpflege für
die Provinz Sachſen Exzelleuz von Hegel gewandt mit der drin

1 Beiblatt zu Nr 230 der Saale Zeitung Freitag 18 Juni 1915

gaben Da unſere heldenmütigen Brüder und Söhne gerade jetzt
wieder im Norden Frankreichs Tage und Nächte lang Auge in Auge
dem Feinde gegenüherſtehen und Ungeheueres tragen und er
tragen müſſen bedürfen ſie in ihren tauſendfachen Entbehrungen
und Stravazen beſonders auch die Verwundeten nach dem Gefecht
Erfriſchungs und Stärkungsmittel mannigfachſter Art Außer
ordentlich iſt der Bedarf an Gaben von denen nach dem letzten
Hilferuf aus Chauny in erſter Linie erwünſcht ſind

Kaffee Dauerwurſt Konſerven Eier ſäuerliche Bonbons
Tabak Zigarren Zigaretten Tabakpfeifen Butter Schmalz
Margarine Limonadenwürfel oder pulver Marmeladen
Drahtgaze als Fenſterverſchluß in den Lazaretten zum Ab
halten der läſtigen Fliegen Waſchmaſchinen Hoſenträger
Fußlappen Strümpfe Hemden Unterhoſen Mundharmoni
kas elektriſche Taſchenlampen mit Erſatzbatterien

Es ergeht an alle Bewohner unſerer Provinz die bisher in
der Gebefreudigkeit immer an der Spitze ſtand der dringende Ruf
um ſchnellſte Zuſendung der genannten Gaben oder von Geld
mitteln zu ihrer Beſchaffung an die Abnahmeſtelle I des 4 Armee
korps in Magdeburg Domplatz 9 Wir ſind überzeugt daß dieſe
Bitte die wir auf das lebhafteſte unterſtützen auch in unſerem
ſtets hilfsbereiten Leſerkreiſe ein dankbares Echo finden wird
Doppelt gibt wer ſchnell gibt

Bekanntmachung
Am Montag den 21 d Mts findet keine Sitzung der Stadt

verordneten Verſammlung ſtatt

Halle a den 18 Juni 1915
Der Stadtverordneten VPorſteher

Dr Lembſer

Eiſernes Kreuz
Dem Oberleutnant Siegfried Anſpach Regimentsadjutant

des Jnfanterie Regiments Nr 107 welcher ſchon zu Anfeng des
Weltkrieges mit dem Eiſernen Kreuz 2 Klaſſe ausgezeichnet wurde
und danach auch noch einen höheren öſterreichiſchen und zwei ſächſi
ſche Orden erhielt wurde jetzt nun auch noch infolge beſonderer
Auszeichnung das Eiſerne Kreuz erſter Klaſſe verlieben

Dem Oberarzt der Reſerve Adjutant des beratenden Chirurgen
12 Armeekorps Dr Berth Krevet Jnhaber des Eiſernen
Kreuses wurde als Auszeichnung der Albrechtsorden 2 Klaſſt
mit Schwertern verliehen

Der Stadtgottesacker öffentlicher Park
Wie geſtern abend außerhalb der Tagesordnung von Stadt

verordneten in der Verſammlung des Allgemeinen Bürgervereins
für ſtädtiſche Jntereſſen mitgeteilt wurde hat der Magiſtrat die
Abſicht den nach der Magdeburger Straße zu gelegenen Teil des
Stadtgottesackers als Park für den öffentlichen Verkehr freizu
geben

Bereits vor etwa einem Dutzend Jahren hat ein gleiches Pro
jekt die Stadtverordneten beſchäftigt und zu ſehr ausgedehnten De
batten geführt Befürworter des freien Verkehrs legten damals
dar daß man der Bevölkerung auch inmitten der Stadt möglichſt
Anlagen zur Verfügung ſtellen müſſe worin ſie ſich ergehen könne
Jener Teil des Stadtgottesackers der längſt der Belegung entzogen
ſei eigne ſich mit ſeinem herrlichen Baumbeſtand und ſeinen
grünen Raſenflächen ganz vorzüglich zu einer ſolchen öffentlichen
Erholungsſtätte Den Beſuchern der Kliniken vor allem den Me
dizinſtudierenden werde damit erwünſchte Gelegenheit geboten
ſich in den Pauſen zu erholen Aus ſolchen Erwägungen heraus
wurde damals die Freilegung beſonders auch von der Univerſität
empfohlen Die Gegner des Projektes machten geltend daß die

idylliſche Ruhe des Stadtgottesackers geſtört würde wenn man

jenen Teil für den Verkehr öffne Jetzt in ſeiner Abgeſchloſſenheit
biete jener Teil des Stadtgottesackers zahlreichen älteren Leuten
eine angenehme Erholung

Dieſe Anſicht drang damals durch und der Magiſtrat mußt
infolgedeſſen von der Freigabe des Stadtgottesackerteiles als
öffentlicher Park Abſtand nehmen

Gehaltspfändungen während der Kriegszeit Um vielfach
auftretenden Zweifeln zu begegnen ſei nochmals darauf verwieſen
daß nach einer neuerlichen Verordnung des Bundesrats der für
die Pfändbarkeit von Lohn Gehalts und ähnlichen Anſprüchen
geltende Mindeſtbetrag von 1500 Mark während des Krieges auf
2000 Mark feſtgeſetzt worden iſt Jn gleicher Weiſe iſt auch die
Aufrechnung gegenüber Lohn und Gehaltsforderung und die Ab
tretung und Verpfändung ſolcher Anſprüche beſchränkt Der Ver
ordnung iſt zweckentſprechend inſofern rückwirkende Kraft ver
liehen worden als eine vor dem Jnkrafttreten vorgenommene
Zwangsvollſtreckung Aufrechnung Abtretung oder Verpfändung
yinſichtlich ſpäter fällig werdender Bezüge ihre Wirkſamkeit ver
liert ſoweit ſie bei Anwendung der Verordnung zuläſſig ſein
würde

Zum Schmuck der Heldengräber Von einem Truppen
teil im Felde iſt angeregt worden den Kompagnien durch
Ueberweiſung von Blumenſamen die Möglichkeit zu gewäh
ren die Gräber ihrer Gefallenen zu ſchmücken Zu dieſem
Zwecke geſpendeter Blumenſamen möge der Abnahmeſtelle 2
des 4 Armeekorps zu Magdeburg Brandenburgerſtraße
zugeführt werden

Marineingenieur Laufbahn Wir erfahren daß bei der
2 Werftdiviſion in Wilhelmshaven mit dem 1 Oktober d Js
wiederum Anwärter für die Marineingenieur Laufbahn einge
ſtellt werden Die allgemeinen Bedingungen ſür die Einſtellung
als Marineingenieur Anwärter ſind die wiſſenſchaftliche Be
fähigung zum einjährig freiwilligen Dienſt eine 24monatige prak
tiſche Tätigkeit auf Schiffswerften oder in Maſchinenbau oder in
Maſchinenreparaturwerkſtätten und das Beſtehen einer Eintritts
prüfung Die Marineingenieur Laufbahn bieret jungen Leuten
Gelegenheit zu einem ebenſo intereſſanten wie abwechſelungsreichen
Beruf und darf auf Jahre hinaus inbezug auf die Beförderungs
verhältniſſe als günſtig bezeichnet werden Weitere Mitteilungen
über die Laufbahn ſind in einem Heft zuſammengeſtellt das auf
Wunſch von der 2 Werftdiviſion in Wilhelmshaven und auch vom
Reichsmarineamt koſtenlos abgegeben wird

Bruno Henydrichs Konſervatorium für Muſik und Theater Zu
den diesjährigen Lehrerprüfungen nach den Satzungen des Direk
toren Verbandes deutſcher Konſervatorien und Muſikſeminare
E V waren zugelaſſen Frl Elſa Boltze aus Clausthal Klavier
Frl Frida Gieſemann aus Halle Klavier und Frau Margarete
Tange Wenzel aus Halle Geſang Sie legten Sonnabend den
12 Juni und Sonntag den 13 Juni die Prüſungen ab Herr
Direktor Bruno Heydrich war als Prüfer tätig und die Vorſtands
mitglieder des genannten Verbandes Herr Kgl Muſikdirektor
HaltſchneiderDortmund und Herr Kgl Muſikdirektor Prof Zu
ſchneid aus Mannheim fungierten als Prüfungskommiſſare Den
ordentlichen Lehrern der Anſtalt wurde bei der Prüfung Sitz und
Stimme eingeräumt Alle drei Examinandinnen erhielten das
Reiſezeugnis als Lehrer für die Unter und Mittelſtufe ſowie das
Diplom des Verbandes in zwei Fällen mit dem Prädikat Jm
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Wegen fortgeſetzter paſſiver Beſtechung ver
handelte die Strafkammer Leipzig am 16 Juni Vlole Strafan
trages des Vereins gegen das Beſtechungsunweſen Sitz Berlin
gegen den Lackierermeiſter Karl Hoffmann Der Angeklagte der
bei einem Großbetrieb in Leipzig angeſtellt iſt und ein Jahresge
halt von 3300 Mark bezieht hatte von einem Lacklieferanten ſeiner
Firma von 1910 bis 1913 zuſammen etwa 1700 Mark Schmier
gelder angenommen Dafür hatte er dem Lieferanten nicht nur
eine planmäßige Bevorzugung vor anderen Lieferanten verſchafft
ſondern auch die teils ſchlechte Beſchaffenheit der Lacke verdeckt
und verheimlicht Jn einem Falle hatte er den Lack eines anderen
Lieferanten für die notwendige Verbeſſerung benutzt Dieſer Sach
verhalt wurde durch den beſchlagnahmten Schriftwechſel zwiſchen
dem Angeklagten und dem bereits früher verurteilten Lackfabri
kanten bewieſen Das Gericht verurteilte den Angeklagten unter

n ſeiner Unbeſcholtenheit und der gegenwärtigen
Verhältniſſe zu einer Geldſtrafe von 300 Mark hilfsweiſe zu einem
Monat Gefängnis Das Urteil erlangte Rechtskraft

Die Schülerleiſtungen am Schluß des Kriegsjahres Die
Bayeriſche Staatsseitung macht darauf aufmerkſam es liege

nahe und laſſe ſich rechtfertigen daß bei den Beratungen über die
Schülerleiſtungen auf den Kriegszuſtand in angemeſſener Weiſe
Rückſicht genommen werde da die Schüler durch die Kriegsereig
niſſe und ihre Folgen vom Unterricht abgelenkt worden ſeien Das
genannte amtliche Blatt der bayeriſchen Staatsregierung teilt
mit daß in dieſem Sinne vom Kultusminiſterium bereits Weiſung
an die höheren Lehranſtalten ergangen ſei

Der Direktorenverband deutſcher Konſervatorien bezw ſeine
Vorſtands mitglieder berieten in Halle über den Ausbau der Satz
ungen und die ſtaatliche Muſiklehrerprüfung und Gründung einer
Muſikkammer Der praktiſche erprobte und erfolgreiche Prüfungs
plan des Verbandes ſoll dem Staate zur Mitberückſichtigung bei
Einführung der ſtaatlichen Prüfung vorgelegt und empfohlen wer
den Zugleich ſoll beantragt werden daß die bis jetzt abgelegten
Prüfungen nach den Satzungen des Verbandes ſtaatliche Aner
kennung finden Neben vielen wichtigen Punkten wurde u a auch
Zulaſſung zu einer Nachprüfung für das Hochſchullehrerexamen
heſchloſſen und kam ein Antrag zur Regelung der Titelfrage Kon
ſervatorium oder Muſikſchule unter einſtimmiger Annahme und
Empfehlung an die richtige Stelle durch Schließlich wurde be
ſchloſſen maßgebende ſtaatliche fachmänniſche Muſikkommiſſare ſchon
jetzt an den Prüfungen des Verbandes teilnehmen zu laſſen damit
eine Orientierung für die zukünftigen Pläne aber auch die Ueber
zeugung unſeres ernſten Wollens Strebens und Könnens ge
wonnen werde Jn ſechs bis acht Wochen ſoll eine erneute Sitzung
einberufen werden um alle Pläne zum endgültigen Abſchluß zu
bringen

Religiöſer Vortrag Wunderbare Rettung lautet das Thema
über welches Herr E Dönitz am Sonntag den 20 Juni abends
822 Uhr im Gemeinſchaftshauſe Margaretenſtraße 5 ſprechen wird
Der Zutritt iſt frei

Auf dem Krammarkte waren 434 Handelsſtellen ſowie vier
Karuſſelle 5 Spielbuden 3 Kaffeezelte 4 Schaubuden 1 Schaukel
und 2 Schießbuden errichtet Der Marktverkehr war rege Als
geſtohlen wurde ein größerer Poſten Schokolade als unterſchlagen
ein geringer Geldbetrag gemeldet Ermittelungen über die Täter
ſind eingeleitet Die Zahl der verlaufenen Kinder betrug 3 Sie
wurden ihren Eltern wieder zugeſtellt Wegen Gewerbsunzucht
wurde eine wohnungsloſe Arbeiterin feſtgenommen und einge
liefert

Ueberfahren Der 48jährige Arbeiter Johann Bartoſſek aus
Beeſen lief heute früh 226 Uhr etwa 50 Meter vor der Halteſtelle
am Roſengarten neben dem Straßenbahnwagen her und verſuchte
alsdann während der Fahrt auf den Wagen aufzuſpringen Hier
bei kam er ſo unglücklich zu Falle daß er tödlich verletzt wurde
trotzdem der Straßenbahnwagen durch Notſignal ſofort zum Halten
kam

Einbruchsdiebſtahl Jn der Nacht zum Donnerstag wurde in
ein in der Leſſingſtraße befindliches Drogengeſchäft eingebrochen
Es wurden Waren im Werte von etwa 100 Mark geſtohlen Er
mittelungen nach dem Täter ſind im Gange

Zur Beſeitigung eines Schornſteinbrandes wurde die Feuer
wehr nach einem Grundſtücke in der Mauerſtraße gerufen Nach
kurzer Tätigkeit konnte die Wehr wieder abrücken

Nachlager im Freien Bei einer in der vergangenen Nacht ab
gehaltenen Streife wurden in einer Feldſcheune am Lettiner Wege
drei Männer und in den eingefriedigten Anlagen an der Herren
ſtraße ein Mann nächtigend angetroffen Da ſie ſämtlich ohne
Wohnung waren wurden ſie dem Polizeigefängnis zugeführt

Theaker Konzert und Vorträge
Konzert der Robert Franz Singakademte

Die trefflich gewählte Vortragsfolge die die Robert
FranzSingakademie verhieß hatte am Donnerstag abend den
großen Thalia Saal beinahe ebenſo ſtark gefüllt wie es in

Friedenszeiten der Fall zu ſein pflegt und die Ausführung8 tſprach an Güte allen Frwartan en als wenn der Krieg
ne jede Einwirkung auf den ſo ſt bewährten Klangkörper

geblieben wäre Brahms war der r in Name des
Abends Seine Sonate für Violoncello un n orte dur
op 99 machte den Anfang Frau Elſe Gipfer Berlin und
Herr Fritz Becker Beriin fanden ſich zu ihrer Geſtaltung
zuſammen r Elſe Gipſer offenbarte dabei Klavierkunſt
erſtklaſſiger Art die insbeſondere fähig iſt einen Ton in
ſchöner Weiſe aus dem anderen entſtehen zu laſſen über einen
weichen und doch wo es nötig iſt hinreichend energiſcher An
ſchlag verfügt auch hinſichtlich des Gefühls auf den Grund
des Muſikwerkes dringt Herr Fritz Vecker führte den Bogen
im erſten Augenblick ein klein wenig unruhig gewann dann
aber im Adagio Affeturſo vorzügliche Sicherheit des Striches
für einen ſehr ſchönen runden ſingenden Ton ſo daß er
namentlich in dieſem Teile der Sonate im Verein mit der
Klaviecſpielerin abſolute Muſik ſchuf Jn den Kreisleriana
Phantaſien für Klavier op 16 von R Schumann die übrigens
für ein Sommerkonzert etwas zu lang ſind bewährte ſich Frau
Elſe Gipſer in den Soloſtücken für Violoncello Lento aus
dem Konzert op 129 von R Schumann Menuett dur von
L van Beethoven und Arie von Mattheſon zeigte Herr Fritz
Becker nochmals die Vorzüge geläuterter Kunſt ſo daß beide
durch reichen Beifall belohnt wurden Dem Celliſten wäre
indeſſen mehr Größe der Geſamtleiſtung zu wünſchen

Der konzertgebende Verein ſelbſt die Robert Franz
Singakademie ſang zunächſt das deutſche Volkslied für
vierſtimmigen Chor geſetzt von Johannes Brahms Jn ſtiller
Nacht und bekundete dabei ſofort wieder die ausgezeichnete
Textausſprache die dieſem Verein von e eigen war in
Verbindung mit einem Stimmaterial en Streben nach
Abrundung der Töne immer ſchönere Erfolge zeitigt So
kam denn auch in dem folgenden Abſchiedslied das Piano
Jch fahr dahin mit der anſchließenden Steigerung ganz beſonders gut heraus und in der Schlußſtrophe fiel das kraſt e

Antreten der Männerſtimmen Halt dich in Hut vorteeſ
lich aus Die friſchen Weiſen der Wolluſt in dem Mayen
atmeten danach herzhaftes Gefühl während im Schnitter
Tod der Ausdruck der Unerbittlichkeit Was heut noch grün
und friſch daſteht in beſtem Gegenſatz ſtand zu der glaubens
ſtarken Unerſchrockenheit der Sch ußſtrophe Den Reiz hoher
Eigenart hatte ſchließlich auch die Vorführung von vier
Brahmsſchen Geſängen für Frauenchor mit Begleitung von
zwei Hörnern und Harfe op 17 Es tönt ein voller Harfen
klang erſcholl charakteriſtiſch in dem Lied von Shakeſpeare
wurde anfängliche Unreinheit der Jntonation ſchnell über
wunden und die Reſignation kam voll zu ihrem Rechte Das
Lied Der Gärtner ſormte ſich zu einem wohlausgeglichenen
Tongebilde Jm Ceſang auf Fingal erfreuten ſchließ ich
nochmals das geſchickte Jneinandergreifen und die rhythmiſche
Präziſion der Stimmen Die Hörner geblaſen von den Herren
W Ziegler und Keilack klangen gut aber Frau Rein Mem
J Harfe hätte vorher geſtimmt ſein müſſen ſpäter war
ie gut

Als Ganzes bedeutete das Konzert auf Grund der ſorg
ſamen Vorbereitung und alles ſpielend beherrſchenden Lei
tung durch den königlichen und Univerſitäts Muſikdirektor
Herrn Alfred Rahlwes ein neues Ehrenzeugnis für die
Robert Franz Singakademie Warum aber war der große
Tondichter dem ſie ihren Namen verdankt trotz ſeines bevor
ſtehenden Gedenktages nur ſo ganz beſcheiden zum Schluß mit
dem ausgezeichnet gegebenen 117 Pfalm für zwei vierſtimmige

Chöre op 19 vertreten Dr B
Als Sonntagsvorſtellung im Thaliatheater gelangt abends

852 Uhr Sudermanns intereſſantes modernes Schauſpiel Jo
hannisfeuer das immer wieder große Wirkung ausübt zur
Auſführung Jn den Hauptrollen ſind die erſten Mitglieder des
Freilichttheaters beſchäftigt Berta Gaſt Grete Bäck Martha
Schlöſſer Hans Mantius Hofſchauſpieler Rudolph Portal u g
Karten ſind zu billigen in den bekannten Zigarrengeſchäften
und abends an der Kaſſe des Thaliatheaters zu haben

In den Freilichtſpielen in der Saalſchloßbrauerei findet mor
gen Sonnabend zum letzten Male die Aufführung von Oskar Wil
des Salome mit Grete Bäck in der Titelrolle ſtatt Jn der kom
menden Woche finden an allen Wochentagen Vorſtellungen ſtatt
und zwar wird am Montag Die verjunkene Glocke wiederholt
werden Alle Vorſtellungen beginnen abends 828 Uhr mit Aus
nahme der Aufführung von Salome deren Anfang mit Rückſicht
auf den Geſchäftsſchluß auf 9 Uhr angeſetzt iſt Karten zu billigen

Preiſen in den bekannten Zigarran der Kaſſe des Freilichttheaters zu a haften ſowie abends

Bunter Abend im Volkspark Jm Volkspark wies
der geſtrige Bunte Abend der Freilichtſpiele einen verhält
nismäßig guten Beſuch auf Die Vortragsfolge die hinſicht
lich einiger Punkte eine Aenderung aufwies befriedigte die
Zuhörer ſichtlich und der ſtarke Beifall in den die Herren
Kammerſänger Rudolph und Karl Kruthoffer ſowie die
Damen Eckert Heinemann Schlöſſer und zum Schluß Herr
Mantius ſich teilen konnten mag den Künſtlern den Dank
der Anweſenden bewieſen haben Die Aufführung Ba
ſtien und Baſtienne iſt an dieſer Stelle wiederholt ſchon
erwähnt worden Auch diesmal ſprachen die Arien Meiner
Liebſten ſchöne Wangen und Er war mir ſonſt treu er
geben beſonders an Herrn Kruthoffers Lied von der 12
Kompagnie Frl Eckerts und Herrn Kammerſänger Ru
dolphs Duette von Brahms Jn ſtiller Nacht und Wiegen
lied ebenſo die Zugabe Still wie die Nacht und tief wie
das Meer befriedigten auch hohe künſtleriſche Anſprüche

Vereine und Verſammlungen

Der Allgemeine Bürgerverein für ſtädtiſche Jntereſſen
hielt geſtern abend auf dem Ratskeller eine Geſamtausſchuß
ſitzung ab Ueber die Vorlage des Magiſtrats betreffend die Ver
längerung der ſtädtiſchen Straßenbahnlinie ab Mühlweg über
die Peißnitz zur Dölauer Heide berichtete Herr Stadtverordneter
Maurermeiſter Richter an der Hand ausgehängter Pläne Da die
Verhandlungen des Magiſtrats mit dem Forſtfiskus wegen Er
werbs der Heide vorwärtsgediehen ſind ſo daß man heute ſchon
jagen kann es ſteht dem Ankauf nichts mehr im Wege ſo müſſe
beizeiten dafür Sorge getragen werden eine beſſere Verbindung
zwiſchen dem Zentrum der Stadt und der Heide herzuſtellen und
dazu ſei die Peißnitz in der Mitte unſerer langgeſtreckten Stadt
liegend wie geſchaffen Angeſichts des Daniederliegens der Bau
tätigkeit werde hier manchem eine Arbeitsgelegenheit z
Das Projekt liege zurzeit der ſtädtiſchen Baudeputation zur Be
ratung vor man ſtehe der Sache ſehr ſympathiſch gegenüber ob
zoohl man ſich nicht verhehlt daß vorderhand an eine Rentabilität
des Unternehmens nicht gedacht werden könne Der Strombau
fiskus habe gegen die Ausführung des Projektes nichts einzu
wenden Der zu erhebende Fahrpreis werde jedenfalls 10 Pfg
pro Perſon für die Geſamtbahnſtrecke betragen An eine Erwer
bung der Stadtbahn ſei für jetzt nicht zu denken da die Forde
rung der Beſitzerin zu hoch ſei Man werde wohl ſo lange warten
müſſen bis die Konzeſſionsdauer der Bahn abläuft das iſt im
Jahre 1927 Unter ſolchen Umſtänden ſei an eine Benutzung dieſer
Bahn zur Schaffung einer Bahnverbindung nach der Heide nicht
zu denken

In der Beſprechung gingen die Meinungen der Redner aus
einander Man führte die gegenwärtige finanzielle Lage der
Stadt ins Feld Der Krieg habe ihr große Opfer auferlegt und
das Ende der Laſten ſei noch nicht abzuſehen Da ein Zuſchuß für
die neue Bahnlinie außer allem Zweifel ſteht ſo ſei eine weitere
Erhöhung der Steuerzuſchläge zu erwarten Nach Eintritt beſſerer
finanzieller Verhältniſſe laſſe ſich eher über ein ſolches Projekt
das auch mit 16 Millionen Mark nicht abgetan ſein wird reden
Man möge erſt die Heide erwerben und dann an die Schaffung
einer Straßenbahnverbindung herangehen Ein Bedürfnis für
jetzt liege nicht vor An Zugängen zur Heide ſeien einmal die
Halle Hettſtedter Bahn die Perſonen für den billigen Fahrpreis
von 10 Pfg bis in die Heide hinein befördert vorhanden zum
anderen die zu verlängernde ſtädtiſche Bahnlinie Cröllwitz
Knochenmühle die leicht bis zum Heiderand weitergeführt werden
könne Durch die Anlage einer Straßenbahn über die Peißnitz
werde das landſchaftliche Bild und die Ruhe der dort Erholung
Suchenden n Die Bebauung des ſtädtiſchen Terrains an der
ſogenannten Prachtſtraße werde noch lange auf ſich warten laſſen
Weit nötiger ſei die Errichtung einer Bahnlinie nach dem abge
legenen neuen Gertraudenfriedhofe Andere Redner ſo namentlich
Stadtverordnete äußerten ſich im Sinne des Referenden

Zur Verhandlung kam noch der Punkt Stadtverordneten
wahleis Der 3 kommunale Bezirksverein hatte dem Magiſtrat
in Erwägung gegeben die im November d Js fälligen Stadtver
ordnetenwahlen bis nach dem Kriege zu verſchieben Man will
dieſe Sache wie auch den weiteren Punkt Kriegsbeſchädigten
Fürſorge in der Juli Verſammlung die noch ſtattfinden ſoll
weiter behandeln
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U L Frauen Vorm 8 Uhr Oberpfarrer Prof Schmidt 10 Uhr
Diak Knoblauch Kollekte für das Eliſabethſtift in Neinſtedi
und ſeine Z3weiganſtalten 1135 Uhr G in der Kirche Archi

Seeliſche Fernwirkungen
im Kriege

Wie die Hunde den Tod des Herrn ahnten Der unge
wöhnliche Sturmwind Wiſſenſchaft und Leben
Jn dieſer Zeit ſeeliſcher Hochſpannung taucht auch das

Problem der ſeeliſchen Fernwirkung die ſich in Ahnungen
und Geſichten äußert beſonders eindringlich wieder auf Jm
Türmer bittet Dr Löhmann um Mitteilung von Er

lebniſſen auf dieſem Gebiete während des Krieges Der Ver
faſſer teilt ſelbſt zwei ihm aus beſter Quelle bekannt gewor
dene Erlebniſſe dieſer Art mit

Ein alter wackerer Landbriefträger a D und ehemaliger
kurheſſiſcher Huſar der ſiebzigjährig mit ſeiner gleichalte
rigen Lebensgeſährtin an Voß redlichen Tamm erinnerte
und in deſſen ſtiller einfacher rn r ich mich
damals zum Staatsexamen vorbereitete berichtete ſchlicht und
doch anſchaulich wie in der auf den Tag der Schlacht bei
Wörth folgenden Nacht in dem kleinen heſſiſchen Dorfe in
dem er damals noch lebte plötzlich und ohne jeden erkenn
baren Grund die beiden großen Hunde eines Bauern ſich wie
unſinnig zu gehärden anfingen heulend durch das Haus
geraſt ſeien ohne ſich durch die Leute beruhigen zu laſſen
bis es ihnen gelungen war in das Zimmer des im Kriege
befindlichen Sohnes einzudringen in dem ſie ſich winſelnd
niederlegten und aus dem ſie ſich in der Nacht nicht mehr
entfernen ließen Nach einigen Tagen erhielt aber der
Bauer die Mitteilung daß ſein Sohn in dieſer Nacht an
ſeiner am Tage vorher bei Wörth erlittenen Wunde ge
ſtorben ſei Die Hunde hatten beide mit großer Liebe an
dem jungen Bauern gehangen

Was hier von der Tierſeele gilt kann natürlich auch
jederzeit ſa des Menſchen Seele zutreffen wie der zweite
mir ebenfalls durchaus glaubwürdig berichtete Fall zu be
weiſen ſcheint Eine Oberſteigerswitwe deren gleichfalls be
reits ergrautes Haupt den m der Aufſchneiderei nicht
gerade wahr macht erzählte mir einige Zeit ſpäter
ganz von ſelbſt ohne im geringſten durch mich zu derartigen
Berichten angeregt worden zu p ein eigenartiges Erleb
nis aus ihrer Kindheit Im Jahre 1849 lebte die damals
Dreizehnjährige mit ihren Eltern und Geſchwiſtern in einem
einſam und abſeits im mitteldeutſchen Berglande gelegenen

ſogenannten Zechenhauſe das zu einem halb ſchon aufge
gebenen Bergwerksbetriebe gehörte Hier erwachten ſämt
liche Bewohner eines Nachts durch das ſtarke Geräuſch und
Empfinden eines bei geöffneten Fenſtern ununterbrochen
durch das Haus brauſenden Sturmwindes der aber uner
klärlich ſein mußte da draußen vollkommene Windſtille
herrſchte Das Ungewöhnliche dieſer Erſcheinung iſt wohl
dadurch gekennzeichnet daß dieſe mit der Natur vertrauten
Menſchen unter dem Rätſelhaften des Vorganges erſchauer
ten und wie die alte Frau ſich noch deutlich zu erinnern
vermochte die ganze Familie niederkniete während der Vater
das Vaterunſer laut vorbetete Nach einigen Wochen
erfuhr die Familie die dieſe Nacht wohl genau im Gedächt
nis behalten konnte daß der älteſte Sohn der in Schleswig
Holſtein im Felde gegen die Dänen ſtand in derſelben Nacht
durch Herzſchuß getötet ſei

An die Wiedergabe dieſer Erlebniſſe knüpft der Ver
faſſer folgenden Erklärungsverſuch Wie bei den der Funken
telegraphie dienenden Apparaten eine Senderſtation elek
triſche Wellen ausſendet die auf der Hunderte ja Tauſende
von Kilometern entfernten Empfangsſtation eine ent
ſprechende Wirkung hervorrufen und zwar Wellen einer be
ſtimmten Länge ſtets nur auf einer für dieſe Wellenlänge
paſſenden das heißt abgeſtimmten Empfangsſtation ſo darf
man von der Seele eines in einer ungewöhnlichen Lage be
findlichen oder ſterbenden Menſchen annehnien daß ſich viel
leicht infolge einer unerhörten n ung oder undererſchwerwiegender Einflüſſe elektro miſhe Vorgänge ab

ſpielen die zur Ausſendung elektroformer Wellen führen
die fch auf der für ſie abgeſtimmten Empfangsſtotion das
heißt in der Seele eines e zu einer Wahrneh
mung verdichten Die Art der Aeußerung iſt dabei anſchei
nend nebenſächlich und entzieht ſich vorläufig noch vollſtändi
unſerem Verſtehen es kann zurzeit für uns allein darau
ankommen ob eine ſeeliſche Fernwirkung beſt inden hat
oder beſteht Die Parallele zwiſchen drahtioſer Telegraphie
und ſeeliſcher Fernwirkung län ch im einzelnen noch er
weitern Wie zum Beiſpiel die Wirkung des Jnduktions
ſtromes immer nur eintritt wenn die Elektrizität erzeugt
wird oder wenn ſie verſchwindet alſo wenn ſie ſtärker oder
ſchwächer wird ſo zeigt ſich auch die entſprechende Jnduk
tionsfähigkeit der Seele nicht im ruhigen gleichbleibenden

ungewöhnlichſter Einwirkungen bei denen es ſich ſowo
Verlaufe ihrer Tätigkeit ſondern ſtets unter dem W

um eine Verſtärkung als um eine Abſchwächung handeln
kann

Die Wirkung der Exploſionsgaſe
auf den Menſchen

Nachdem unſere zahlreichen Feinde ihre Hoffnung auſ
die ruſſiſche Dampfwal den General Winter und den
General Sommer zu Grabe getragen haben nachdem auch

die Wildheit der Senegal Neger und der Blutdurſt der
farbigen Engländer nicht den erwarteten Erfolg gezeitigt

haben hat man nach zehnmonatiger Kampfdauer endlich ent
deckt daß Deutſchlands Ueberlegenheit nur auf ſeiner größeren
Leiſtungsfähigkeit bei der Munitionsherſtellung beruhe und
daß es nur einer re Kraftentfaltung auf dieſem Ge
biete bedürfe um den Sieg an die r des Vierverbandes
zu feſſeln a die Tapferkeit unſerer Feldgrauen daß der
prachtvolle Geiſt der ſie erfüllt in erſter Reihe alle zahlen
mäßige Uebermacht zuſchanden werden läßt wollen die Herr
ſchaften nicht einſehen

Nun wird niemand leugnen wollen daß die Munition
in dieſem blutigen Ringen eine ungeahnt Weh Rolle ſpielt
aber es iſt nicht nur ihre Menge wie unſere Gegner zu
glauben ſcheinen ſondern vor allem auch ihre Beſchaffenheit
die ſchwer ins fällt Man wird ſich noch der beweg
lichen Klagen der Engländer über den Mangel an ho
exploſiven choſſen entſinnen und wir erinnern uns alle
noch lebhaft des wütenden das unſere Stickgas
bomben bei dem Feinde ausgelöſt haben Hier haben ſich die
deutſchen Chemiker die in fried lichem Wettbewerb ſo manchen
Wüſ erringen konnten auch im Kriege auf der Höhe ihrer
Wiſſenſchaft gezeigt

Wie wirken nun die n Reſe der Geſchoſſe die
hüben und drüben in unerhörten Maſſen verbraucht werden
auf den Menſchen der gezwungen iſt noch eine mehr oder
minder lange Spanne Zeit ſich in ihrem e auf zWir beſitzen wenig wi iggrs verbürgte aſotn e über
dieſe wichtige Frage Es ſcheint daß die Art der Granat
üllung die bei den Franzoſen Melinit bei den Engländern
ydit bei den Japanern Schimoſe genannt wird von

lich die glei
Bedeutung weil die Endprodukte ihrer Zerlegung ſo ziem

en ſind Die aenanni Minen oder Pionierſten durch diekrankheit die oft bei Pioniermannſcha ulver

e

e

e
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rc Wiat Knoblauch Montag ab 6 Uhr Feſtgottes
ſenſt zur Jahresverſammlung des Hauptvereins der Evang

AdolfStiftung f d Prov Sachſen Kaiſerl Hoſprediger
J Keßler aus Dresden Dienstag ab 6 Uhr Kriegsbetſtunde
mit Abendmahlsfeier Archidiak Jahr

St Ulrich Vorm 8 Uhr Sup D Wächtler 10 Uhr Paſtor Heintke
Beichte u Abendmahl derſelbe 112 Uhr Franck G in der
Aula der Martinſchule Charlottenſtr 15 Paſtor Heintke Nachm
2 Uhr G in der Kirche Paſtor Richter Mittwoch ab
6 Uhr Kriegsbetſtunde Paſtor Heintke Oſtbesirk Vorm
10 Uhr Gottesdienſt Krondorferſtr 6a Superint D Wächtler
118 Uhr daſelbſt

Domkirche ref Gemeinde Vorm 10 Uhr Dompred Konſiſtorial
rat Joſephſon Sammlung für die Reformationsjubelſpende
113 Uhr Dompred Prof D Lang Ab 6 Uhr Dompred
Prof D Lang Freitag den 25 Juni ab 8 Uhr Kriegs
betſtunde Dompred Konſiſtorialrat Joſephſon

Garniſonkirche Vorm 10 Uhr Gottesdienſt Prof D Lütgert
Akadem Gottesdienſt Vorm 84 Uhr in der Domkirche Geh

Kirchenrat Prof D Eger
St Moritz Vorm 8 Uhr Paſtor Nerlich 10 Uhr Oberpfarrer

Keller 1612 Uhr derſelbe Mittwoch vorm 10 Uhr
Beichte u Abendmahl Oberpfarrer Keller Donnerstag ab
8 Uhr Kriegsbetſtunde derſelbe Hoſpital Vorm 39 Uhr
Oberpfarrer Keller

St Georgen Vorm 8 Uhr Paſtor Hellmann 10 Uhr r
Gallert nachher Beichte u Abendmahl derſelbe Vorm
11 Uhr in der St Georgskapelle 118 Uhr in der Aula der
Mittelſchule Torſtraße Paſtor Hellmann Nachm 2 Uhr in der
Kirche Paſtor Gallert Vorm 85 Uhr im Paul Riebeck Stift
Paſtor Gallert Montag ab 8 Uhr Bibelbeſprechung im Ge
meindehauſe Paſtor Hellmann Mittwoch ab 8 Uhr Kriegs
betſtunde Paſtor Hellmann nachher Beichte u Abendmahl derſ
Donnerstag vorm 10 Uhr in der Kirche Konfirmation der Zög
linge der Prov Blindenanſtalt Paſtor Hellmann Chorgeſang
nachher Beichte u Abendmahl derſelbe

Johanneskirche Vorm 8 Uhr Paſtor Butz 10 Uhr Paſtor Kinder
pater 112 Uhr Paſtor Butz 1254 Uhr G Paſtor
Kindervater Nachm 2 Uhr G Paſtor Faßmer Mittwoch
ab 824 Uhr Bibelſtunde Rud Haymſtr 37 Paſtor Faßmer
Donnerstag ab 6 Uhr Kriegsandacht Paſtor Butz

Laurentiuskirche Vorm 8 Uhr Prädikant Göhlert 10 Uhr Paſtor
Wagner Sammlung für das Eliſabethſtift in Neinſtedt und
ſeine Zweiganſtalten 1128 Uhr derſelbe Dienstag
ab 8 Uhr Kriegsbetſtunde Paſtor Wagner Donnerstag ab
s Uhr Verſamml der konf Mädchen beide Abt Arbeiten für
Kriegsverwundete

Diakoniſſenhaus Vorm 10 Uhr Paſtor Hartmann
Stephanuskirche Vorm 8 Uhr Paſtor Meinhof 10 Uhr Paſtor

Dr Hagemeyer Sammlung für das Eliſabethſtift in Nein
ſtedt und ſeine Zweiganſtalten 1114 Uhr Paſtor Dr
Hagemeyer Ab 6 Uhr Feier des heil Abendmahls Paſtor
a Donnerstag ab 8 Uhr Kriegsbetſtunde Paſtor
Meinhof

Paulustirche Vorm 8 Uhr Paſtor von Broecker 10 Uhr Paſtor
Haberland 412 Uhr Pfarrer Bach Nachm 2 Uhr

G Paſtor v Broecker 412 Uhr Beſprechung mit konf jung
Leuten Paſtor v Broecker 64 Uhr Hanna Gemeinſchaft
Paſtor Haberland 3,40 Uhr Jungfrauenverein I u II Ausflug
vom Gemeindehaus Mittwoch ab 8 Uhr Kriegsbetſtunde

Paſtor Haberland Donnerstag ab 834 Uhr Freundſchafts
abend für erwachſene Kriegerangehörige des oberen Bezirks
Paſtor von Broeger Freitag ab 84 Uhr Gemeinſchaftsſtunde
Paſtor Haberland

St Partholomäus Vorm 8 Uhr Paſtor Meltzer 10 Uhr Paſtor
BodeMötzlich 12 Uhr G Paſtor Meltzer Mittwoch ab
8 Uhr Kriegsbetſtunde Paſtor Meltzer

St Petrus Vorm 10 Uhr Paſtor Meltzer 2612 Uhr G
Paſtor Kunitz

St Franziskus und Eliſabethkirche Morgens 7 Uhr Frühmeſſe
8 Uhr hl Meſſe m Pred 98 Uhr Hochamt m Pred 11 Uhr hl
Meſſe mit Predigt Nachm 2 Uhr Chriſtenlehre u Andacht
Ab 78 Uhr Kriegsbittandacht Donnerstag ab 724 Uhr Kriegs

vbittandacht nachher Verſammlung des Vincenzvereins
St BarbaraKapelle in der Barbaraſtraße Vorm 9 Uhr Hoch
amt mit Predigt Nachm 2 Uhr Segensandacht
St Norbert Früh 7 Uhr Austeilung der hl Kommunion Vorm

8 Uhr Frühmeſſe 310 Uhr Hochamt mit Predigt Nachm 2 Uhr
Andacht Wochentags 7 Uhr hl Meſſe Mittwoch ab 71

Uhr FKriegsbittandacht
Gemeinſchaftsſäle Alte Promenade 8 Vorm 104 Uhr Anſprache

von Herrn Dr Arnold Aus dem Leben Jeſu 1114 Uhr
Kinderſtunde Ab 8 Uhr öffentlicher Vortrag von Herrn Dr
Arnold über Der Ruf zur Nachfolge Donnerstag ab 81
Uhr Bibelſtunde

Chriſtliche Gemeinſchaft i d Landeskirche Margaretenſtraße 5
egenüber der Feuerwache Vorm 11i6 Uhr Kinderſtunde

Ab 828 Uhr bibliſcher Vortrag Mittwoch ab 8 Uhr Ver
An
gaſe an der explodierten Pulverkammer hervorgerufen wird
äußert ſich durch Kopfſchmerz Uebelkeit Schwindel Um
nebelung der Sinne manchmal Bewußtloſigkeit Oft treten
auch Tobſucht vorübergehende Blindheit krampfartige
Zuckungen Zittern der Hände und Füße ein Sobald die

Betroffenen der Einwirkung der Pulverdämpfe entzogen ſind
erfolgt eine auffallend ſchnelle Heilung oft in wenigen
Stunden Todesfälle kommen ſelten vor

Am gefährlichſten können den Mannſchaften der Kriegs
ſchiffe die Gaſe werden die beim Einſchlagen feindlicher Gra
naten frei werden und ſich überall auf dem Fahrzeug ausbreiten Hier iſt es vielfach nicht möglich ſich ganz dem

Bereich der Gaſe zu entziehen und doch wurden beiſpiels
weiſe im japaniſch ruſſiſchen Kriege nur wenig Todesfälle
feſtgeſtellt die auf die Einwirkung derartiger Gaſe zurückzuführen waren Die durch ſie n Luft wird indeſſen
als furchtbar geſchildert Aus ruſſiſchen Mitteilungen geht
hervor daß die Gaſe der h Granaten z B auf dem
Rurik bis zum Hauptgefechtsverbandplatz vorn im Mann

ſchaftsbaderaum irorange und allen den Atem benahmen
Bei der Beſatzung der toſſija verurſachten die Exploſions
gaſe des japaniſchen Schimoſepulvers allgemeine Schwäche
Erſtickungsgefühl und Neigung zur Ohnmacht Vielfach trat
aber bald eine Erholung ein bei manchen aber machten ſich
die Folgen noch mehrere Tage geltend Die ruſſiſchen Aerzte
ſcheinen der Anſicht zuzuneigen daß die feſtgeſtellten Todes
r Dei ger n n nerfrs durch die e als auf
ndere Begleiterſcheinungen wie eren Scho iführen en U w So zurüczn

Jedenfalls können die Exploſionsgaſe auf den Schiffendie Tat und Widerſtandskraft der Veſahun u in b
nisvoller Weiſe beeinträchtigen Das wußten ſchon die
chineſiſchen Seeräuber und ſie warfen ſogenannte Stinktöpfe
auf die überfallenen Schiffe um durch dichten jeden Atemzug
hindernden Qualm die Mannſchaften an der Verteidigung zu
hindern oder gar zu erſticken Dieſe Stinktöpfe deren wir
kungsvolle Herſtellung durchaus nicht einfach war und als
Geſchäfts Geheimnis behandelt wurde ſollen als upt

beſtandteile Teer Pech Pulver Pferde und Kuhmiſt ent
halten haben

Einwandfreie Feſtſtellungen über die Wirkungen der im
gegenwärtigen Weltkriege gebrauchten Erv eſchoſſe wird
man erſt erhalten können wenn der Friede für eine vor
urteilsloſe Forſchung Raum und Möglichkeit geſchaffen hat

11 Uhr G in der Aula des Reformreal
Methodiſtengemeinde

Gottesdienſt 11 Uhr Sonntagſchule Ab 8 Uhr Gottesdienſt
Dienstag ab 69 Uhr Uebung des Gem Chors Mittwoch
g Uhr Miſſionsverein Donnerstag ab 69 Uhr Bibel

ſtunde
Friedenskirche der Gemeinde getauſter Chriſten Baptiſten

Ludwig Wuchererſtr 39 Vorm 9 Uhr Gebetsandacht im klein
Saale 8 Uhr Gottesdienſt Pred Breidenbach 11 12 Uhr

G Nachm 4 Uhr Gottesdienſt Pred Klinger Mittwoch
ab 858 Uhr Gebetſtunde derſelbe Nietleben Quell
gaſſe 22 Vorm 956 Uhr Gottesdienſt Pred Klinger 11 bis
12 Uhr G Nachm 3 Uhr Gottesdienſt Donnerstag ab
72 Uhr Verſammlung derſelbe

Evangel luther Gemeinde Mauerſtr 7 Vorm 2610 Uhr Beichte
10 Uhr Predigt Feier des heil Abendmahls Paſtor Wottrich
83 Uhr Chriſtenlehre

Salle Trotha Vorm 10 Uhr Paſtor Jenrich 412 Uhr G
derſ Mittwoch ab 8 Uhr Kriegsbetſtunde Paſtor Hobbing

Donnerstag ab 8 Uhr Bibelſtunde
Seeben Vorm 10 Uhr Paſtor Hobbing 1 Uhr G derſelbe

Mittwoch ab 8 Uhr Kriegsbetſtunde Paſtor Jenrich
Dölau Vorm 249 Uhr Gottesdienſt Paſtor Dietz Donnerstag

nachm 4 Uhr Kriesgsbetſtunde derſelbe
Lettin Vorm 11 Uhr Gottesdienſt Paſtor Dietz 12 Uhr G

derſelbe Mittwoch ab 8 Uhr Kriegsbetſtunde derſelbe
Kirchliche Vereine

Mariengemeinde Jünglingsverein Sonntag ab 8 Uhr Verſ im
Hitnnassimmer n der Marienkirche 3 onnerstag
fällt das Turnen in der Schule Hermannſtr aus Junairaugge
verein Sonntag ab 8 Uhr jüng Abteil Donnerstag ab 8 Uhr
ält Abteil im Konfirmandenzimmer An der Marienkirche 1

Miſſions Nähverein Mittwoch ab 8 Uhr im Sitzungssimmer
Eingang An der Marienkirche 1 Evangel Mädchenverein
Sonntag ab 8 Uhr Soohienſtr 6 Marthahausſ

Ulrichsgemeinde Ep Manner Jünglings und Jugendverein
Charlottenſtr 15 Sonntag ab 8 Uhr Dienstag ab 8 Uhr ält
Abteil Mittwoch ab 8 Uhr jüng Abt 918 Uhr Bibelſtunde
Freitag abend 8 Uhr Sangesabteilung Paſtor Richter

Evangel Jungfrauenverein an St Ulrich Montag von 5 bis
7 Uhr Kleine Märkerſtr 1 Paſtor Richter Miſſionsverein
Freitag nachmittag 8 Uhr Franckeſtraße 1 Paſtor Richter
Franck Jünglingsverein an St Ulrich Sonntag nachm 3 Uhr
Turnſpiele auf dem Sandanger Abends 7 Uhr Verſammlung
Charlottenſtraße 19 Sonnabend abend 8 Uhr Turnabteil
Turnhalle des RefRealamnaſiums in der Frieſenſtraße und
612 Uhr Sangesabt Mauerſtr 7 Vaſtor Heintte Ev Jung
frauenverein Montag ab 8 Uhr Kl Märkerſtr 1 Paſtor
Heintke i im Oſt bezirk Sonntag ab9 Uhr Freiimfelderſtr 118 Jung Mädchenverein Montag
ab 8 Uhr daſelbſt

Domgemeinde Jugendverein Sonntag ab 7 Uhr u Mittwoch
ab 8 Uhr Kl Klausſtr 12 Jungfrauenverein ältere Abt
Dienstag v 10 Uhr Kl Klausſtr 12 jüng Abt Montag
v 9 Uhr Kl Frauen 12 Bibliſche Beſprechung Diens
tag ab 8 Uhr Kl Klausſtr 12 Domkirchenchor Freitag
ab 8 Uhr Uebungsſtunde Kl Klausſtr 12

Moritzgemeinde Jugendverein Sonntag ab 8 Uhr Verſammlung
in der Herberge zur Heimat Jungfrauenverein Dienstag
e Uhr Verſammlung in der Herberge zur Heimat Mauer

e 7
Georgengemeinde Epang Verein junger Männer zu St Georgen

Paſtor Gallert Sonntag ab 168 Uhr Vereinsabend im Ge
meindehauſe Verſammlung der konf jungen Mädchen zu St
Georgen Paſtor Hellmann Donnerstag ab 8 Uhr im Ge
meindehauſe

Johannesgemeinde Pernn Fs mer Verſammlungsräume Rud
Haymſtr 37 Jugendbund Abt pung Männer Sonntag nachm

hr gen undſtunde Abteil jung Mädchen Donnerstag ab 8 Uhr Jugendbundſtunde Serer Butz Verſamm
tungsräume Merſeburger Straße 153 S Pfännerhöhe
Sonntag nachm 4 Uhr Jungfrauenverein Sonntag ab 8 Uhr
Jünglingsverein a e der ohannesgemeinde
Montag ab 88 Uhr Uebungsſtunde Merſeburger Straße 10
Frauenhilfsverein der Johannesgemeinde Mittwoch
314 u Verſammlung Lindenſtr 78 I Paſtor Butz

Neumarktgemeinde Laurentius und Stephanus Jungfrauen
verein ält Abt Sonntag ab 7 Uhr im Gemeindehauſe
Jugendverein Sonntag ab 8 Uhr Vortrag des Herrn Haupt
mann Erdmann Erlebniſſe an der Weſtfront Städtiſche Miſ
ſionsverſammlung auf dem Weinberg Mittwoch nachm 4 Uhr
Je Knoblauch Miſſions Superintendent Minkner Südafrika
Paſtor Meinhof

Paulusgemeinde Jugendverein Sonntag ab 8 Uhr Paſtor von
Broecker Mittwoch ab 8 lhr Turnen in der Turnhalle des
Stadtgymnaſiums Jünglingsverein Sonntag abend 75 Uhr

aſtor Haberland Dienstag ab 249 Uhr Bibelſtunde Jung
rauenverein I u II Dienstag ab 8 u 7 r Kriegs

arbeitsſtunde Donnerstag nachm 224146 Uhr Blaues
Kreuz Sonnabend ab 336 Uhr Diakon Deubel

Bartholomäusgemeinde Evangel Männer u Jünglingsverein
Sonntag ab 9 Uhr jüngere v 10 Uhr ält Abteilung
Mittwoch ab 3 Uhr Verſammlung Peſtalozziſtr 4 Evang
Frauen und Jungfrauenverein St Bartholomäus Sonntag
ab 48 Uhr Verſammlung Donnerstaz ab 48 Uhr Leſeabend

a ere 4 Evangel Frauen und Jungfrauenverein
St Petrus Sonntag ab 68 Uhr Verſammlung Näh

verein Montag nachm 284 Uhr im 2 Pfarrhaus Friedenſtr 35
Se Jungfrauenverein Dienstag ab 8 Uhr Verſamml

arrhaus
Evang Stadtmißſion Weidenplan 4 Sonntag ab 84 Uhr Vor

trag Redner Paſtor Winterberg Sonntag nachm 5 Uhr Ver
ein junger Mädchen n e 84 Uhr BibelſtundeMittwoch abend 84 Uhr Chriſtlicher Verein junger Mädchen
Freitag ab 84 Uhr allgemeine Kriegsbetſtunde Sonnabend
ab 828 Uhr Familienblaukreuzverſ Weidenplan 4 Glauchger
S Dir e ohenzolWrnſtr r re et Darhe Hreltaz
eſtalozziſtr 4 al e m i e raße 21 Donnerstag ab 3 Uhr vie tunde Witt bei Wirt

hardt Donnerstag ab 84 Uhr Bibelſtunde
Bund u ä Gemeirnichaften

41 Domgemeinſchaft Kl Klausſtr 12 Dienstag ab 85 Uhr
bibliſche Beſprechung

Gemeinſchaft der e nnesag meinde Rud Hauymſtr 37

nachm

eon

Sonntag ab 814 Uhr allgemeine Gemein tsſtunde Montab 8 h für Männer enstag ging W für Frauen
3 Paulus Gemeinſchaft Hohenzollernſtraße 11 Dienstag ab

334 UÜbr Hemeinſchaftsſtunde

4 Gemeinſchaft der Evangel Stadtmiſſion Weidenplan 4
Dienstag ab 84 Uhr bibliſche Beſprechung

a

Strafkammer
Unterſchlagung

Eine eigenartige Miſchung von Held und Betrüger ſtellt der
Kriegsinvalide J dar der als er im Februar vom Militär ent
laſſen wurde als Hilfsarbeiter beim hieſigen Magiſtrat angeſtellt
wurde J ſtand in täglicher Kündigung er erhielt monatlich
60 Mark für ſeine Tätigkeit Er mußte die Steuern einziehen
und unterſchlug im Laufe eines Monats über 1600 Mark

J war ſchon einmal beim Magiſtrat angeſtellt worden als
er während ſeiner Militärdienſtzeit Jnvalide wurde Bei Aus
bruch des Krieges meldete iſt freiwillig und wurde verwundet
Später erhielt er bei einem Eiſenbahnunglück eine ſchwere Schenkel
cuetſchung die zu ſeiner Entlaſſung führte Vor Gericht gibt der
gus der Unterſuchungshaft vorgeführte J an daß er anfan
Avril in feuchtfröhlicher Geſellſchaft 1100 Mark auf unerklärliche
Weiſe verloren habe Um dieen Verluſt zu verdecken habe er
dann die Unterſchlagungen vorgenommen Außerdem hat er fünf
Quittungen gefälſcht ſo daß er ſich jetzt wegen Unterſchlagung und

einigung zunger haßt Donnerstag ab 916 Uhr wrdelbe
trachtung im Gemeinſchaftshauſe

agdeburger Straße 27 Vorm 2410 Uhr

Urkundenfälſchung zu verantworten hat Tatſächti int Jdas Geld mit liederlichen Frauenzimmern dte e el

Das Gericht ſchenkte den Angaben s keinen Glauben und
verurteilte ihn wegen Unterſchlagung zu einem Jahre drei
Monaten Gefängnis Strafverſchärfend wurde berück
ſichtigt daß jetzt die Behörden durch ſtrenge Beſtrafungen gegen
ſolche Perſonen geſchützt werden müßten Mildernd wurde ange
ter daß er ſeine Dienſte dem Vaterlande zur Verfügung geſtellt
atte

Stadtverwaltung gegen Fleiſcherinnung

Unber Nachdr verb J H Zweibrücken 16 Juni
Zu einem bemerkenswerten durch die Kriegsfürſorge ver

urſachten gerichtlichen Vorgehen hat ſich die hieſige Stadtoer
waltung gegenüber der einheimiſchen Fleiſcherinnung entſchloſſen
Durch die Bundesratsverordnung betreffend die Verſorgung der
Gemeinden mit Dauerware war auch die Stadt Zweibrücken ver
pflichtet größere Mengen Dauerware aufzuſtapeln Zu dieſem
Zwecke ſchloß die Stadt mit der Fleiſcherinnung einen Vertrag ab
wonach letztere 7500 Kilogramm derartiger Dauerware anzulegen
ſich verpflichtete und zwar unter beſtimmten Bedingungen Die
hierzu nötigen Schweine ſollten durch Vertreter der Jnnung in
Begleitung des Städtiſchen Schlachthofdirektors auf dem Markt in
Berlin angekauft werden Die geſamte Kaufſumme hatte die
Stadtkaſſe gegen Rückerſtattung durch die Jnnung vorzuſtrecken
Am gleichen Tage an dein die Ankäufe in Berlin abgeſchloſſen
wurden erfolgte durch den Bundesrat die Aufhebung der Ver
pflichtung zur Bereitſtellung derartiger Dauerware Die Ankäufe
aber waren bereits abgeſchloſſen und zwar infolge äußerſt ge
ringen Antriebes auf dem Markt zu ſehr hohen Preiſen Das
Pfund Schweinefleiſch ſtellte ſich bei den Berliner Einkäufen auf
1,62 Mark während der amtliche Höchſtpreis in Zweibrücken nur
1,30 Mark betrug Die eintreffenden Schweine wurden von den
Fleiſchern ſofort abgeſetzt und zwar mußte an jedem Pfund in
folge der Höchſtpreiſe 32 Pfg nachgelaſſen werden wodurch ein
Geſamtverluſt von nahezu 5000 Mark entſtand Jm Widerſpruch
zu ihren vertraglichen Verpflichtungen der Stadtkaſſe den zeſamten
Ankaufspreis zurückzuerſtatten weigerte ſich die Jnnung dieſe
5000 Mark zu zahlen hauptſächlich mit der Begründung der
Städtiſche Schlachthofdirektor habe den Einkauf zu den erhöhten
Preiſen in Berlin veranlaßt durch das Verſprechen die Stadt
werde ſich an dem Preisunterſchied wahrſcheinlich beteiligen Die
Stadtverwaltung hat nunmehr beſchloſſen die Fleiſcherinnung
auf Herausgabe der 5000 Mark zu verklagen und beauftragte be
reits einen Rechtsanwalt mit der Vertretung der Klage

Provinzial Nachrichten
z Merſeburg 17 Juni Wieder eingefangen Die

am 31 Mai vom Arbeitskommando Braunkohlengrube Cäcilie
bei Lützkendorf entwichenen zwei franzöſiſchen Kriegsgefangenen
Adrien Berre und Emile Jourdan ſind am 15 d Mts wieder er
griffen worden

Zerbſt 17 Juni Der ſtädtiſche Seefiſchverkauf
hat die hieſigen Kaufleute veranlaßt ihre bisher hoch ge
ſchraubten Preiſe herabzuſetzen Die Stadt verkauft
z B Heringe zu 11 Pfennigen bisher wurden bei den Kaufleuten
15 und 18 Pfennige verlangt jetzt werden in den Zeitungen von
den Kaufleuten Heringe zu 10 Pfennigen angeboten

Zeitz 17 Juni Ein Bubenſtreich hat die Familie des
Bahnarbeiters Karl Hauer der jetzt in Belgien im Felde ſteht in
große Unruhe verſetzt Durch eine gefälſchte Anzeige iſt geſtern in
einer hieſigen Zeitung der Tod des Mannes angezeigt worden
Es iſt zu hoffen daß der Urheber der niederträchtigen Fälſchung
ermittelt wird damit dieſe Riederträchtigkeit ihre gerechte Strafe
findet

Cöthen 17 Juni Eine Anzahl gefangene eng
liſche Offiziere, die im Magdeburger Militärgefängnis
untergebracht waren berührten geſtern mittag unſere Station
Sie waren als Gegenmaßregel für die in engliſchen Gefängniſſen
untergebrachten deutſchen Unterſeebootsbeſatzungen aus einem Ge
fangenenlager in ein Militärgefängnis gebracht wurden aber
nachdem die deutſchen Mannſchaften in ein engliſches Gefangenen
lager gebracht worden waren wieder nach Torgau in das Offi
ziersgefangenenlager befördert Unter ihnen befand ſich auch der
Sohn des engliſchen Miniſters Grey

Güſten 17 Juni Zwei neue Stellwerkstürme,
ſogen Blockſtationen werden auf der Eiſenbahnſtrecke zwiſchen
Kalbe und Güſten und zwar der eine zwiſchen Neugattersleben
und Kalbe der andere zwiſchen Güſten und Neugattersleben er
richtet werden Die Arbeiten hierzu ſind z T ſchon vergeben Die
RNeueinrichtung dieſer Blockſtation hat den Zweck eine ſchnellere
Zugfolge zu ermöglichen die ohne dieſe aus Gründen der Ver
kehrsſicherheit nicht tunlich war

Sangerhauſen 17 Juni Genehmigung der Steuer
ſä tz Der Bezirksausſchuß zu Merſeburg hat genehmigt daß
im Rechnungsjahre 1915 185 Proz Zuſchlag zur Einkommenſteuer
und 185 Proz Zuſchlag zu den Realſteuern erhoben werden Der
Oberpräſident hat dieſem Beſchluß zugeſtimmt mit der Maßgabe
daß auch 100 Proz Zuſchlag zur Betriebsſteuer erhoben werden
dürfen

Schernberg 17 Juni Bei dem letzten Gewitter
ſchlug der Blitz viermal in unſerem Orte ein Ein Blitzſtrahl
fuhr in die Stube des Einwohners Markgraf in der ſich die
Mutter und vier Kinder befanden Die Mutter und drei Kinder
wurden betäubt das jüngſte blieb unverletzt Alle vier befinden
ſich noch in ärztlicher Behandlung Zwei Kinder haben die
Sprache noch nicht wieder eins ſchwebt in Lebensgefahr

Hildesheim 17 Juni Unſer berühmter tauſend
jähriger Roſenſtock, der jetzt wieder in voller Blütenpracht
ſteht kann wenn die Ueberlieferung richtig iſt in dieſem Jahre
auf ein Alter von 1100 Jahren zurückblicken

Dürrenberg 16 Juni Streichhölzer in Kinder
hand Hier ging ein aus Holz erbauter und mit Teerpappe
bedachter Pferdeſchuppen in der Tietzſchen Kiesgrube in Porbitz in
Flammen auf Zwei Porbitzer Schulknaben wurden jetzt als
Brandſtifter ermittelt und ſehen nun ihrer Beſtrafung entgegen
Da die Eltern für die Taten ihrer Kinder haftbar ſind werden ſie
außer dem finanziellen Opfer das ſie bringen müſſen auch noch
mit dem Strafrichter Bekanntſchaft machen denn die Kinder waren
im Beſitz von Streichhölzern die jedenfalls nicht ſo aufbewahrt
worden ſind daß ſie die Kinder nicht erreichen konnten Auch
haben die Buben Zigaretten geraucht

Senftenberg 17 Juni Ein ſchwerer Unglücksfall
ereignete ſich in dem zur Grube Jlſe gehörigen Hotel Kaiſer
krone Rechnungsführer K hatte von einer Reiſe nach dem
galiziſchen Kriegsſchauplae wo er die Leiche eines dort Ge
fallenen geholt hatte eine Handgranagate mitgebracht und
zeigte dieſelbe abends mehreren Herren Bauführer L wollte das
Werfen einer ſolchen Granate vpraktiſch vorführen Sie entglitt
ihm dabei und explodierte Hierbei erlitt Hauptlehrer P ſchwere
Kopf und Aunugenverletzungen Ziegeleiinſpektor K Beinver
letzungen der Oberlehrer eine ſchwere Kopfverletzung und weiterg
Herren leichte Verletzungen Hauptlehrer P wurde noch abends
in eine Augenklinik gebracht Seine Verletzungen ſind ſehr ernſter
Natur da das linke Auge verloren und die Schädeldecke verletzt
iſt Die Gewolt des Luftdruckes war ſo ſtark daß eine große
Anzahl Fenſterſcheiben der Kaiſerkrone eingedrückt wurden auch
war der Knall weithin hörbar

V RNeuſtadt Herzogt Koburg 16 Juni Gelungene
Knochenübertragungen Dem Landwehrmann Schilling
von hier dem auf dem ruſſiſchen Kriegsſchauplatze eine Kugel den
Kiefer zerſchmettert hatte wurde jetzt in einem Gothaer Lazarett
ein neuer eingeſetzt beſtehend aus einem Knochenſtück das ſeinem
Schienbein entnommen war Die Knochenübertragung iſt gut ge

der bedauernewerte Krieger jett nach erfolgter
un
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Einſetzung eines Gebiſſes wieder ganz gut ſprechen und eſſen kann
Auch aus Grub a F wurde von einer gleichen ebenfalls gut ge
lungenen Knochenübertragung bei dem Reſerviſten Fritz Kaiſer
berichtet Die Operation wurde in der Univerſitätsklinik in Bres
lau vorgenommen

Kindelbrück 16 Juni
neuert werden Koſtenanſchlag 51 500 Mark
ſiſtorium zahlen dazu 26 000 Mark

Meiningen 16 Juni Verlängerung der Land
tagsmandate Dem Landtage iſt eine Regierungsvorlage
zugegangen wonach die Wahlzeit des gegenwärtigen Landtags
die im Oktober d Js beendet ſein würde mit Rückſicht auf den
Krieg bis 1 Oktober 1916 verlängert wird

Magdeburg 16 Juni Handwerkerheim für Jn
validen in Cracau Die erſte größere Stiftung für das
Handwerkerheim für Jnvaliden in Cracau im Betrage von 20 000
Mark wurde von Kommerzienrat Philipp Freiſe Magdeburg in
hochherziger Weiſe zur Verfügung geſtellt

Spork Nachrichken
Für das Union Rennen das am kommenden Sonntag mit

jeinen 50 000 Mark als wertvollſtes Ereignis der Hoppegartener
Kriegsrennen gelaufen wird iſt ein an Zahl nur ſchwaches an
Klaſſe dafür um ſo gewichtigeres Feld am Start zu erwarten Für
as Berliner Derby wie die Union gern genannt wird ſtehen

der Graditzer Anſchluß unter Olejnik Hrn R Haniels Languard
und Tamina unter den Stalljockeys W Plüſchke und Korb Ge
ſtüt Mydlinghovens Hannover unter Kühl Freiherrn S A von

Die hieſige Kirche ſoll er
Regierung und Kon

Oppenheims Roi Soleil unter Archibald und der Herren A und
C v Weinbergs Antinous unter Raſtenberger bereit
ſattelt Graditz noch einen Pacemacher für Anſchluß
v Schmieders Farben könnten durch Domiducus oder

Vielleicht
Herrn A
Faun die

ves Grafen E Henckel durch Ped Ribbon vertreten werden Von
der erſten Garnitur der Dreijährigen fehlen nur Maſher und Sir
dar aus dem Oppenheimſchen Stall die leider im Training Un
fälle erlitten haben die ſie ſeit längerer Zeit zur Ruhe zwingen

W er sparen F trägt die unüberW ill troffene kaltabwaſch

bare LinonDauerwäſche Marke
Berkaufsſielle C Klappenbach Gr Ulrichſtraße 41

Trotzdem beſitzt das große Rennen der Dreijährigen das mit ſeiner
Diſtanz von 2200 Meter Gelegenheit gibt das Stehvermögen der
Pferde zu prüfen den ganzen Reiz einer Vorprüfung aller in Be
tracht kommenden deutſchen Anwärter auf Deutſchlands größtes
Zuchtrennen am 18 Juli in Hamburg

Bäder und Kurorke
Wer kennt nicht unſer ſchönes waldreiches Mecklenburg mit

ſeinen ſaftigen Wieſen und reichen Kornfeldern Der Gemüſe
garten Deutſchlands ſo heißt es im Volksmunde und auch die
Poeſie geht dieſem Ländchen nicht ab liegt doch ein Stück davon
am Oſtſeeſtrande mitten in Nadel und Buchenwaldungen
Brunshaupten Wir fahren bequem und ſchnell von allen

Großſtädten nach dieſem kleinen ſo herrlich gelegenen Fleckchen
Erde Schön angelegte Wege führen uns ins Dorf und an den
Strand ſauber und traulich muten uns die Häuschen allenthalben
an und vom Strande aus gehen wir direkt in die Tannen wir
wandern weiter und den Nadelwald zu Ende ſehen wir vor uns
die Kühlung ein Laubwald wie man ſich einen ſolchen wohl

kaum ſchöner denken kann mit ſeinen Tiefen und Höhen Die
gute kräftige Mecklenburger Küche iſt auch in Brunshaupten am
Platze und ſorgt ausgiebig für unſer leibliches Wohl für geiſtige
Abwechſelung wird ebenfalls in jeder Hinſicht geſorgt Leihbiblio
thek Kino Kurkonzert jedem Geſchmack iſt Rechnung getragen
Der Blick vom Strande aus geht ins Unendliche und da Bruns
haupten direkt am offenen Meer liegt nicht etwa in der Bucht

beruhigend Auch in dieſer ſchweren Zeit hält das Bad ſeinen
Betrieb in vollem Umfange aufrecht hat ſich in jeder Weiſe den
jetzt herrſchenden Verhältniſſen angepaßt und bietet gerade Er
holungsbedürftigen alle Annehmlichkeiten Von Brunshaupten
aus iſt Arendſee Heiligendamm in kurzer Zeit zu erreichen evtl

Mitteldeutsche Privat
Anwtkliche Bekanntmachungen

Ausſchreibung
Die Ausführung der Erd Pflaſter Maurer und Zement bezw

Tonrohrverlegungsarbeiten für
Gaswerk zum Hallenſchwimmbad ſoll im Wege des Wettbewerbs ver
geben werden

Angebote mit entſprechender Aufſchrift find bis Montag den 28 Juni
1915 vormittags 11 Uhr an die Verwaltung Unterplan 12

h und Bedingungen find
erwaltung gegen Zahlung einer Gebühr von 00 Wark zuenterzeichneten

ehmen
Die Zeichnungen liegen dortſelbſt zur Einſicht aus

Halle a den 15 Juni 1915

Die Verwaltung

die Fernwarmwaſſerleitung vom

einzureichen

im Geſchäftszimmer der

der ſtädt Gas und Waſſerwerke
Bekanntmachung

Zur Leitung der Kanzlei
wird ſofort eine mit der Schreibmaſchine und möglichſt auch der Steno
graphie bewanderte Perſon Herr vder Dame geſucht
nach Uebereinkunft

Bitterfeld den 16 Juni 1915

Jn dem Konkursverfahren über das
Rachlaß Vermögen des am 15 Fe
bruar 1915 zu Halle a d S verſtor
benen Kaufmanns Oskar Steinbick
iſt zur Prüfung der nachträglich an
gemeldeten Forderungen Termin auf

den 8 Juli 1915
vormittags 11 Uhr

vor dem Königlichen Amtsgerichte
in Halle Poſtſtraße 13 Zimmer Nr 45
anberaumt

Halle a d den 15 Juni 1915
Der Gerichtsſchreiber

des Königlichen Amtsgerichts
Abteilung 7

Das Konkursverfahren über das
Ve en des Kaufmanns Hermann
Hönicke in Halle a d S wird nach
erfolgter Abhaltung des Schlußtermins
hierdurch aufgehoben
Halle a d S den 14 Juni 1915

Königliches Amtsgericht Abt 7
Das Konkursverfahren über das

Vermögen der Salingia Verſiche
rungs Aktiengeſellſchaft in Halle
a d wird nach erfolgter Abhal
tung des Schlußtermins hierdurch auf

ehoben

Halle a d S den 12 Juni 1915
Königliches Amtsgericht Abt 7
Zwangsverſteigerung

Sonnabend den 19 ds Mts
vorm 10 Uhr verſteigere ich im
Gerichtsgebäunde hier

1 Kleiderſchrank 1 Flurgarde
robe 2 Rachttiſchch m
1Spiegel 1Nähmaſch 1 Waſch
kommode m Spiegel 2 Stühle
1Uhr 1 Schreibmaſch 1 Hekto
graphierapparat gegen ſofortige

Barzahlung
Grosse I

Gerichtsvollzieher Goetheſtr 2

vermietungen V

Leipzigerſtr 70 71
Wohnungen ron 700 1600 Mark
teils ſofort oder ſpäter zu ver

e eſt oder ebur e 4Tel 3137 ß
Herrſch Wohnung

x in herrlichem parkähnlichen Garten
x belegen l Oktober zu vermieten

Entſchädigung

Der Magiſtrat
Schmidt

Schützenftr 25
Ecke Glauchaerſtr

Bäckerei gaden
und Wohnung für 800 Mk ſofort
oder ſpäter zu verm d C Drebinger
Burgſtr 50 Fernſpr 3019

Mietsgesuehe V

Einzelner Mann ſucht
kleinere Wohnung
beſtehend aus Stube Kammer u Küche
zum 1 10 Off unter F 2128 an
die Exped d Zig

Die Verwaltung der Volksküche und
Kaffeehallen macht ganz beſonders
darauf aufmerkſam daß auch während
der Kriegszeit Marken bei den ange
gebenen Verkaufsſtellen zu haben find
die an Bedäürftige verteilt werden
können

bolho haffee Hallen

Halle J am Leipziger Turm
Königſtr 1

I Alte Promenade Reit
bahn

III Worigtzwinger
IV Vor dem Steintor

Walhalla
Sämtliche Hallen find geöffnet von

früh 6 Uhr bis abends 8 Uhr
Es wird verabreicht

akao 5Fleiſch üh et v
Selterwaſſer Flaſche oder
Limonade Glas
Praunbier

Marken zu 5 Pfg welche ſich be
ſonders zu BGeſchenken und Unter
Kkätzungen eignen und in allen Hallen
verwendet werden können ſind in den
ſelben ſowie bei Herrn Kaufmann
L Barth Leipzigerſtr 30 und bei
dem Geſchäftsführer Herrn Sekretär
Müller Salzgrafenſtr 2

x P 1800 Mk es BauX bureau Uleſtraße 3
2

c

z

herrſchaftliche Wohnung

mit Angabe der
u B C 7098 an Rudolf Mosse
Brüderſtr 4

ſo wirkt die Seeluft beſonders auf unſere Nerven kräftigend und

Kirchliche Nachrichten
Domkirche Freitag den 18 Juni abend 8 Uhr Kriegsbetſtunde

Domprediger Prof D Lang
e

Halliſcher Wekterbericht

F 17 Juni 18 Juni
9 Uhr abends 7 Uhr morgens

Barometer Millimeter 753,4 756 ,9Thermometer Celſius 16,8 11 7Rel Feuchtigkeit 40 66/0Wind NW 4 W 4Maximum der Temperaiur am 17 Juni 28 79 C
Minimum in der Nacht vom 17 Juni zum 13 Juni 59 C
Riederſchläge am 18 Juni 7 Uhr morgens 0 mm

vvvvv vvHandel Gewerbe und Verkehr
Gewertkſchaften Heldrungen 1 und 2 Die Gewerken der beiden

Gewerkſchaften haben am 30 Juni ihre ordentlichen Gewerkenver
ſammlungen die auch beſchließen ſollen über Aenderung der S 1
7 26 und 28 der Statuten u a betreffend Verlegung des Sitzes
der Gewerkſchaften von Wernigerode nach Oberheldrungen

Schiffsverkehr auf der Elbe
Hafen und LagerhausAktienGellſchaft Aken a d Elbe

Aken a d Elbe den 17 Juni 1915 Heute trafen der Kahn 62 ſowie
Eildampfer Torgau jjer ein

Waſſerftände
bedeutet über unter Rulh

2 Jl ce

ne

n V rer 2 r c5 t S e r 2 e 3S c v e r u 3

v e a 4 z9 e a ee r e anS eS x e 5 re Tp e a e n Xz v
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n 4 D J

enden t V dW r 9 m ir V T T e Iz 4 7 i t n 2 e R te et n à e e tS d a ne J e uv man Wer r e T D r y W e W
R d

d Se nn W un S t t 3 v

7 ä v J mr 7m re c nen ne ene 8 e 5 e Se a l r h t S e vB 5 F d h I I d m Tre J

5 e o u S 9 ereren re eh a ar ehe n a e c Rat v e n
Offene Stellen

Männliche

Flotter Buchhalter
mit guter Handſchrift zum baldigen Antritt für größeres Kontor
geſucht Angebote unter M 2134 an die Exp d Ztg

Alleinvertretung od Vertrieh eine Spar Koch Vrat

I Back Apparates D R P für Halle a S und größeren anſchließenden Bezirk zu vergeben Konkurrenzlos
billiger Maſſenartikel anerkannt gut und in anderen Bezirken bereits beſtens
eingeführt

Boa inh Wilh Rothe Berlin SW 66

Vereinsmitglieder Unterricht in
allen Handelsfächern Stenographie

Fernruf 3119

Jüngerer Maſch Techniker oder Stellem geh

Kelenvermitt IInb a
e e S und Maſchinenſchreiben Franzöfiſch

Jng flott Zeichner z bald Eintritt

Weibliche

geltlich für Geſchäftsinhaber und

Kaufm Verein für weibliche Angeſtellte Gottesackerſtraße 4

täglich von 12 3 Uhr Unent

und Engliſch Mittagstiſch Penſion Vorträge Unterhaltungsabende

eſ Bewerb mit Lebenslauf Ang
über Militärverh Gehalts Anſpr u
Eintr u B B 7075 an Rudolf h
Mosse Brüderſtr 4 erbeten c
Seſuse ſofort ZJunges Mädchen

Regiſtrator u Expedient e päre Stng
für Verſicherungs Geſellſchaft Offerten Erlernung des Haushalts Off unter

Gehaltsanſprüche H 2130 an die Exped d Ztg

Stütze Köchin Mädchen
ſuchen Stelle 1 7

Emilie Hagelganz
gewerbsmäßige Stellenvermittlerin

J
Weibliche

Herrſchaftl Mödchen

welches gut kochen kann
gründlich wirtſchaftlich iſt nach Wittenberg geſucht 3

Halle a S Leipzigea raße 13 H I
Stall u Landmädch erhalten St

P auſgesuehe

Rohe Schafwolle

und ſonſt

u es beiFreyberg Martinsberg 11 I

Thaleſ Harz Lehr und Haus

s Filiale Halle a
r r h x 2 er

c

T

zu Fuß auch Doberan mit ſeiner berühmten Kirche durch Wald Faale und Unferut Fall Wuchund Feld ſtets an der See entlang führen die Wege nach dieſen re T T Sum 2idolliſch gelegenen Plätzen Ein Poſtamt iſt auch im Orte jeder Artern Deryege n i P r u 2
n Nebra Oberpegel 2,10 2zeit und pünktlich bleiben wir in Verbindung mit Geſchäft und Unlterpegel 1,48 46 2 7

Haus Alſo auf nach Brunshaupten dort findet man Erholung Weißenfels Oberpegel r2,36 r240 2

und Kräftigung Unterpegel 2 FBad Elſter Der Beſuch des Bades iſt den Verhältniſſen Troiha Juni c z 72351 5
Pei r Alsleben Oberpegel 16 2,30 15 Juni 2,35angemeſſen gut Bei der andauernd trockenen ſonnigen Witterung Unterpegel r o 0,051

iſt das hieſige Gebirasklima überaus angenehm denn die nachts Sernburg e 2,95 121regelmäßig eintretende Abkühlung verleiht der Luft auch an Calbe Oberpegel 122 T

warmen e it 2 e i d e Unt el o J r 2 T Sen Tagen e UnterpegAktiengesellsohaft Woststrasse 12S Foernsprecher Nr 1382 1383 1692
Für ectohergſches Mit

Jlſenburg
fertigt als Spezialität

Grrßeriſernr Fenſter
in allen Größen und Formen vhne
Modelkoſtenberechnung bei billigſten
Preiſen Größte Haltbarkeit gegenüber
hölzernen und ſchmiedeeiſernen Fenſtern garau
tiert Bei Anfragen und Beſtellungen Angabe

der lichten Fenſteröffnungen erforderlich

An Architekten Baumeiſter Eiſen oder
Bau materialien Handlungen Muſter

buch und Preisliſten gratis

tenant

m

Preis pro Würfelnch Kukao mit Zucker

10 PfennigIn Feldpostbriefen überall erhältlich
Alleinige Fabrikanten

LEHMANM BOHNE Berlin W 35 Lützowstrasee 102 164

e rrreeerrrrrrerreeeeeeee

Baubüro Uleſtr 3
e r Fr Prof kauſenann Auch in Kriegszeit vollen a eng Srcſig in Gebr Danglowitz

geſchützter Waldlage Proſp Fiſcherplan 2 Fernruf 1178

im soldstgemaehten Klee

das gut paßt die Trägerin ziert
und preiswert ist liegt viel Freude
Jede Dame sollte jetzt zu schneidern
versuchen Favorit Schnitte sind
unbedingt zuverlässig und das
neue Favorit Moden Album
60 Pf Jugend Moden Album
60 Pf bietet schöne Vorlagen

Gr UIW F Wollmer S rich

prelswert und gut

kaufen Sie ſämtliche
Strumpfwaren und Trikotagen

in dem erſten Spezialgeſchäft

I Sänee Haſt er
Gegründet 1838

e eLungenleiden

aller Art

wie Katarrhen tuberkulöſen Er
krankungen 2c erzielten wie
S vorliegende Mitteilungen von
J Urzten Apothekern u Leidenden
einwandfrei beweiſen unſere

Rotolin Pillen
in jahrelanger Praxis

vorzügliche Erfolge
h Huſten Verſchleimung Auswurf

J RNachtſchweiß Stiche im Rücken
und Bruſtſchmerzen hörten auf

M Appettt und hobenh ſich raſch Erhältlich infolge
NReichsarzneitaxe F M 2 pro

W Schachtel in allen Apotheken Wo
S nicht vorrätig evtl auch direkt von

uns durch unſere Verlandapothefe
Ploetz Co Berlin SW 68
Broſchüre gratis und franko

Ständige Niederlage in
M Halle AdlerApotheke u
en gros bei Dr A Franke

u Dr Rummel

fardeechnungen n usfthrungen

Anschl Aenderung Wasserkl usw
H Pfeiffer Baugesch Ulestr 3
kngelsbach Thr Wale
beliebter Luftkurort 30 Minuten von
Friedrichroda entfernt Mittelpunkt für
ſämtliche Ausflugsorte Näheres durch
Verſchönerungsverein

Tennis Sehläger
erstkl deutsche Fabrikate

Tennis Bälle
Continental Harburg Wien

empfiehlt

Sporthaus Bacher
Halle Leipzigerstr 102

a Vulxan II
iſt der billigſte und
haltbarſte drehbcannolelnaſſse

mit wetterfeſter
Tonglocke

H Hallupp
J Brunoswarte 34

Vertreter geſucht

40 jähriger Erfolg
Zur Hautpkllege entfernt

Litenmilo
alle 4Unreinheiten z

der Haut ver
u

ugendlich
frisches Aus

sehen
und beseitigt
Gesichtsfalten b

In Sommers s0sten und graue fur W

à Flasche M beiOscar Ballin sen u junu 6s

e

Parf Leipzigerstrasse 9
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